
Gdrtens rehr einfdch durch einen breiten Weg, Wdren: Der hintere Teil des Hdures Wdr ro kom­
der flch in gewirrer rhythmircher Steigerung pdkte Betonmdrre, nur durch einen Idternendrtig 
regelmäßig ndch be;den Seiten dusbuchtete, gebildeten, f1dchen Erker bereichert. Die linke 
fueng rechteckige Pldtzbildungen, die ddnn teil- Seite der Fdrrdde Wdr dls gedrungener Turm mit 
weire untereindnder wieder durch der Mittel- rchmdlen Oberfenfi-ern dusgebildet, während ddS 
fi-rdße pdrdllele Nebenwege verbtmden Wdren: erfi-e Stockwerk der rechten Seite dls luftige 
Den Eingdng bildete eine weiß gefi-richene Holz- Ddchpergold, dls ein hübrches Sommerrefi-durdnt, 
pergold, Pdvillons von eXdkter Würfelform, die in errchien. Hinter dem Hdus Wdren wieder die 
ebenro fi-reng prumdtirchen Ldubengängen kom- üblichen fi-reng drchitektonirchen Lduben dUS 
munizierten. Es folgte rechts von der dchfldlen weißem Ldttenwerk dls Umgrenzung des Refi-du­
Strdße ein fldcher Mdfmorbrunnen mit einer rdtionsgdrtens dufgefi-ellt, inderren links und rechts 
Jünglingsfi-dtue in weißem Mdrmor von Borrelt, von ihm zwei nirchendftige Lduben fi-dnden. Sie 
links ein vertiefter Brunnen, zu dem mdn duf ndhmen dis Points de vue jene Seitenwege duf, 
einer Treppe hindbfi-ieg, und der in gldflerten welche, wie roeben berchrieben, dis Pdrdllelen 
Ziegeln gemduert Wdr: Ziegel fdßten in relief- zum Mittelweg die gdnze Anldge einfdßten. 
mäßig dbgefi-uftem Hdlbrund die G.!!elle elll, Sucht mdn [ich ein äfi-hetirches Urteil über diefe 
Ziegel bildeten 1'-----------------------------=::-; Gdrtendrchitek-
die runden und 7 tur zu bilden, ro 
viereckigen Pfei- wird fle uns, ndch 
leI' der wieder unrerem heuti-
dUS Holzldtten gen Gefühl, in 
heiter gefügten ihrer fi-dnen 
Brunnendecke. Geometrie doch 

Die dritte zen- etwds « rperrig» 
trdle Erweite- errcheinen, zu 
rung Wdr em rehr dis Grundriß 
qUddrdterRdren- geddcht und zu 
pldt, den zwei wenig im Idnd-
hdlbrundeBänke rchdftlichen Re-
rymmetrirch zier- lief pldfi-irch zu-
ten und ihn duf rdmmenfchlies-
den Mittelweg, send gefi-eigert, 
durch den er erfi- Momente, die 
rein räumliches vor dllem dUch 
Leben empfing, noch der ephe-
finnvoll bezogen. mere Ausfi-el-
Dds Hdus reiber lungschdrdkter 
befi-dnd duch dUS dieferAnldge be-
lduter Würfeln, ronders hervor-
die in der fi-ereo- kehrte. T rotdem 

metrirchen bedeutete die 
Gleichförmig- hier geübte we-

keit ihrer Mdrren rentliche Be-
durch verrchie- rchränkung duf 
dene Untere in- rein drchitekto-
teilungen - im- nirche Mittel 
merdberinrecht- einen ro gewdl-
eckigen Streifen ti gen Vorfi-oß 
- der Fronten und gegen den bis-
durch unrymme- her üblichen md-
tri reh differen- lerirchen «Ldnd-
zierte Auflocke- Abb. 24. Qberricht'Plan zum Projekt einer GartendusO:ellung in Köln 1905 rchdftsgdrten », 
rung gemildert Maßflab 1 :2000 ddß mdn von 
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